
Büro der Bezirksverordnetenversammlung 27. Juni 2022
Neukölln von Berlin Telefon 90239-2386

Einladung
zur

7. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
in der XXI. Wahlperiode

Dienstag, 05.07.2022, 17:00 Uhr

Rathaus Neukölln, BVV-Saal, Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin, 2. Etage

Tagesordnung

TOP Drs.Nr. Initiator Gegenstand der Beratung

1 Begrüßung und Annahme der Tagesordnung

2 Vorstellung der Fortschreibung des Gemeinsamen 
Strukturkonzeptes

3 0351/XXI SPD (von 
Chelstowski, Max)

Neukölln von Beginn an bei der Reaktivierung der 
Stammbahn mitdenken

4 Bebauungsplan XIV-3-1 ("Neuköllnische Allee / 
Schmalenbachstraße“) - Ergebnis der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung

5 Bebauungsplan XIV-185db ("Bürgerstraße - Ost“) - 
Planinhaltskonkretisierung

6 Protokollabstimmung der 6. Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung

7 Neu- und Erweiterungsbauten

8 Mitteilungen der Verwaltung

9 Verschiedenes

10 Nächste Sitzung am 06. September 2022

Max von Chelstowski
Vorsitzender des Ausschusses
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Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung Neukölln von Berlin
XXI. Wahlperiode

Ursprung: Antrag
Ursprungsinitiator: SPD, von Chelstowski, Max

Drs. Nr.:
TOP Nr.:

0351/XXI

Beratungsfolge:
Datum Gremium Sitzung Beratungsstand

22.06.2022 BVV BVV/009/XXI überwiesen
05.07.2022 Stadt Stadt/007/XXI
14.09.2022 VuT VuT/010/XXI

Antrag

Neukölln von Beginn an bei der Reaktivierung der Stammbahn mitdenken

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird gebeten, sich gemeinsam mit dem Senat von Berlin gegenüber der Bundesregierung 
und der Deutschen Bahn für eine schnellstmögliche Inbetriebnahme der Fernbahngleise der Ringbahn als 
Regionalbahnstrecke zwischen Schöneberg und Treptower Park durch Neukölln im Rahmen der Wiederin-
betriebnahme der Stammbahn zwischen Berlin und Potsdam einzusetzen. Weiterhin wird das Bezirksamt 
gebeten, unter Beteiligung der Ausschüsse Verkehr und Tiefbau sowie Stadtentwicklung zu erarbeiten, wel-
cher der Neuköllner S-Bahnhöfe am besten als Standort eines zusätzlichen Regionalbahnhofs entlang der 
Bahnstrecke geeignet ist. Um die Anbindung Neuköllns sicherzustellen, wird das Bezirksamt Neukölln ge-
beten, sich anschließend für dessen Errichtung am präferierten Standort einzusetzen.

Begründung: Im Mai 2022 gaben die Landesregierungen von Berlin und Brandenburg bekannt, dass sie 
gemeinsam die Wiedererrichtung der Stammbahn als Regionalbahnstrecke in den 2030er Jahren anstre-
ben. Weiterhin wurde bekanntgegeben, dass wegen der Überlastung der Nord-Süd-Bahn ein Teil der Zü-
ge über die südliche und östliche Ringbahn geführt werden sollen. Dabei sind Zwischenhalte der Regional-
züge an den Bahnhöfen Südkreuz und Ostkreuz vorgesehen und ggf. auch an einem der beiden genann-
ten Neuköllner Bahnhöfe Hermannstr. oder Neukölln. Die Errichtung eines Regionalbahnhofes würde die 
Erreichbarkeit des Bezirks aus der gesamten Region erheblich verbessern und böte den ÖPNV-Nutzer:in-
nen deutlich verbesserte Mobilitätsangebote.

Berlin-Neukölln, den 14.06.2022 SPD, Herr von Chelstowski, Max
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: SPD Grüne CDU LINKE AfD FDP
JA      
NEIN      
ENTH.      

Ergebnis:  Einstimmig
 beschlossen mit Änderung  Kenntnis genommen  abgelehnt  gewählt
 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos
 überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
 zusätzlich in den Ausschuss für 

 beantwortet  schriftlich
 GB I/BzBm  GB II/BiKuSport  GB III/Ord  GB IV/StadtUmVer  GB V/Soz  GB VI/JugGes

3

2 von 2


	Tagesordnung
	Ö Top 3 0351/XXI

